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Lebenslauf

ßa/mt/nd A/be/t /7/pp, ßürgrer von 7L/rbenfba/ (7Cf. Zün'cb,).
Am 13. Juni 1954 wurde ich in Dogern bei Waldshut, Bundesrepublik
Deutschland geboren.
In Tiengen/Waldshut und Turbenthal ZH besuchte ich die Primär- und Se-
kundarschule und anschliessend ab 1 970 die Lehramtsschule in Winterthur,
die ich im Herbst 1974 mit der kantonalen Matura abschloss.
Im Herbst 1 975 immatrikulierte ich mich an der Universität Zürich. Während
meines Studiums bestand ich Examina in propädeutischer Geographie,
Geobotanik, Mathematik, Pétrographie und Geologie. Im Februar 1980 er-
warb ich das Diplom in Geographie.
Im Frühjahr 1980 erhielt ich ein Stipendium des «Svenska Institutet» in
Stockholm. Dies ermöglichte mir ein einsemestriges Nachdiplomstudium bei
Herrn Prof. Dr. L.-K. Königsson am Quartärgeologischen Institut der Univer-
sität Uppsala.
Seit 1981 arbeite ich als Assistent am Geographischen Institut der Universi-
tat Zürich. Die vorliegende Dissertation entstand in den Jahren 1 981 —1985
unter der Leitung von Herrn Prof. Dr. G. Furrer.
Vorlesungen, Übungen und Exkursionen besuchte ich bei den folgenden
Dozenten der Universität und der ETH Zürich:
Geographie: Abt, Bachmann, Bär, Besler, Boesch, Bögli, Dürst, Fitze,

Flütsch, Furrer, Gamper, Gensler, Graf, Gutermann, Guyan,
Haefner, Holzhauser, Jäger, Itten, Kaiser, Kasper, Kishimo-
to, Leemann, Nüesch, Rambousek, Renner, Schüepp,
Schweingruber, Steffen, Steiner, Strüby, Suter, Tanner,
Werlen, Zweifel.

Geologie: Büchi, Dal Vesco, Dietrich, Gansser, Hantke, Kahle, Kappe-
1er, Milnes, Pavoni, Ramsay, Thompson, Trümpy, Uhr.

Nordistik: Bandle, Johansson, Winell.
Pétrographie: Grünenfelder, Oberholzer, Trommsdorff,
ferner: Batschelet (Mathematik), Inhelder (Didaktik), Landolt (Geo-

botanik), Torr (Anglistik), Schaufelberger (Geschichte),
Woodtli (Didaktik), Zimmermann (Geschichte).
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